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Gemeinde Bergtheim
Aus dem Gemeinderat
Protokoll der Gemeinde Bergtheim über die 
Gemeinderat-Sitzung Nr. 043/B-GR am 2. Mai 2023 
im Sitzungssaal Rathaus Bergtheim

I. Öffentlicher Teil
Namen der anwesenden Gemeinderatsmitglieder:
Stimmberechtigt: 1. Bürgermeister Schlier, Konrad
Stimmberechtigt: Gemeinderatsmitglied
Bauer, Christian; Bauer, Edgar; Burger, Michael; Endres, 
Klaus; Faatz, Rudolf; Fischer, Monika; Göbel, Christoph; 
Hochum, Harald; Keller, Matthias (anwesend ab 19.34 Uhr); 
Sauer, Marco; Schäuble, Christoph (anwesend ab 19.53 Uhr); 
Schraut, Christian; Sikora, Laura; Volkrodt, Carsten (anwe-
send ab 19.32 Uhr); Wagner, Peter
Schriftführung: Bauer, Nadine; Meng, Rebecca
Fehlend: Stimmberechtigt: Gemeinderatsmitglied
Königer, Angelika	 Entschuldigt fehlend

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil
1.	 Öffentliche Niederschrift der vergangenen Gemeinderatssitzung  

vom 11.04.2023
2.	 Vorstellung des Feuerwehrbedarfsplanes der Gemeinde Bergtheim  

durch Brandschutz Renninger – beschließend
3.	 Verschiedenes – Mitteilungen – Anfragen – zur Kenntnis

Bürgermeister Schlier eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr. Er 
begrüßt die Anwesenden, stellt fest, dass die Einladung recht-
zeitig ergangen ist und Beschlussfähigkeit besteht.

1. �Öffentliche Niederschrift der vergangenen 
Gemeinderatssitzung vom 11.04.2023

Sachvortrag: Die öffentliche Niederschrift der vergange-
nen Gemeinderatssitzung (Protokoll Nr. 042/B-GR vom 
11.04.2023) wurde der Sitzungsladung beigefügt. Da keine 
Einwände gegen die Sitzungsniederschrift erhoben wurden, 
gilt diese als genehmigt.

2. �Vorstellung des Feuerwehrbedarfsplanes der  
Gemeinde Bergtheim durch Brandschutz Renninger 	
– beschließend

Sachvortrag: Zur heutigen Sitzung ist Herr Christof Frank 
(B.Eng. Rettungsingenieurwesen) der Firma Brandschutz-
planung Renninger GmbH eingeladen. Herr Frank hat unter 

Rücksprache mit den Freiwilligen Feuerwehren, dem Ersten 
Bürgermeister sowie der Verwaltung den heute vorgestellten 
Feuerwehrbedarfsplan erstellt. Im Vergleich zum bereits vor-
gestellten Entwurf (Sitzung vom 13.12.2022, TOP 03) wurden 
lediglich kleine Anpassungen aufgrund der Rückmeldungen 
der Beteiligten sowie die Vervollständigung der Daten zur 
Personalstruktur der Feuerwehren vorgenommen. 
Die endgültige Fassung des Feuerwehrbedarfsplanes der Ge-
meinde Bergtheim wird durch Herrn Christof Frank mithilfe 
einer PowerPoint-Präsentation ausführlich vorgestellt. Dem 
Gemeinderat wird die Gelegenheit zur Diskussion gege-
ben. Ebenso sind Nachfragen zum vorgestellten Bedarfsplan 
möglich.
Im Nachgang wird ein Gesprächstermin mit u. a. den Kom-
mandanten der Freiwilligen Feuerwehr Bergtheim, Opfer-
baum und Dipbach stattfinden. Hierbei soll der endgültige 
Feuerwehrbedarfsplan erläutert und evtl. zu ergreifende 
Maßnahmen erörtert werden.
Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Bergtheim 
nimmt den Feuerwehrbedarfsplan für die Gemeinde Bergt-
heim zur Kenntnis. Dieser wird als Anlage 1 zusammen 
mit der PowerPoint-Präsentation (Anlage 2) Bestandteil des  
öffentlichen Sitzungsprotokolls.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 16; Nein-Stimmen: 0; Persönlich beteiligt: 0

3. �Verschiedenes – Mitteilungen – Anfragen  
– zur Kenntnis

Es liegen keine Informationen zur Bekanntgabe vor.

Sitzungsende: 20:56 Uhr; anschließend nichtöffentlicher Teil

Bergtheim, 15.06.2023

Bauer, Schriftführung	 Schlier, Erster Bürgermeister

Aus der Verwaltung
Restmüll – Bergtheim – Dipbach – Opferbaum

Montag,	 10. Juli 2023
Montag,	 24. Juli 2023

Bioabfall – Bergtheim – Dipbach – Opferbaum
Montag,	 03. Juli 2023
Montag,	 17. Juli 2023

Papiersammlung – Bergtheim – Dipbach – Opferbaum
Dienstag,	 11. Juli 2023

Gelbe Tonne – Bergtheim – Dipbach – Opferbaum
Donnerstag,	 20. Juli 2023
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Gemeinde Oberpleichfeld
Aus dem Gemeinderat
Protokoll der Gemeinde Oberpleichfeld über die 
Gemeinderat-Sitzung Nr. 047/O-GR am 11. Mai 2023 
im Sitzungssaal Rathaus Oberpleichfeld
I. Öffentlicher Teil
Namen der anwesenden Gemeinderatsmitglieder:
Stimmberechtigt: 1. Bürgermeisterin Rottmann, Martina
Stimmberechtigt: Gemeinderatsmitglied
Habel, Gerhard; Hammer, Christoph; Klüpfel, Manfred; 
Kötzner, Walter; Kötzner, Michael; Michalzik, Jörgen; Pfister, 
Benedikt; Rebitzer, Michael; Schömig, Edmund
Leitung Finanzverwaltung: Pfeuffer, Sandra
Sonstige Teilnehmer: Meng, Rebecca
Fehlend: Stimmberechtigt: Gemeinderatsmitglied
Füller, Julia; Hartlieb, Franz-Josef; Stevens, Bernhard
(alle entschuldigt fehlend)

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil
1.	 Öffentliche Niederschrift der vergangenen Gemeinderatssitzung  

vom 12.04.2023 – 
2.	 Sicherheitsbericht der Polizeiinspektion Würzburg-Land  

für die Gemeinde Oberpleichfeld für das Jahr 2022 – zur Kenntnis
3.	 Vorstellung Ingenieurbüro Horn Brückensanierung – vorberatend
4.	 Vorstellung Garten- und Landschaftsbau Seufert Renaturierung Pleichach 

– vorberatend
5.	 Verschiedenes – Mitteilungen – Anfragen – zur Kenntnis

Bürgermeisterin Rottmann eröffnet die Sitzung um 19:35 Uhr. 
Sie begrüßt die Anwesenden, stellt fest, dass die Einladung 
rechtzeitig ergangen ist und Beschlussfähigkeit besteht.

1. �Öffentliche Niederschrift der vergangenen 
Gemeinderatssitzung vom 12.04.2023 

Sachvortrag: Die öffentliche Niederschrift der vergangenen Ge-
meinderatssitzung (Protokoll Nr.046 v.12.04.2023) wurde der 
Sitzungsladung beigefügt. Da keine Einwände gegen die Sit-
zungsniederschrift erhoben wurden, gilt diese als genehmigt.

2. �Sicherheitsbericht der Polizeiinspektion  
Würzburg-Land für die Gemeinde Oberpleichfeld  
für das Jahr 2022 – zur Kenntnis

Sachvortrag: Der Ersten Bürgermeisterin ging am 25.04.2023 
der Sicherheitsbericht der Polizeiinspektion Würzburg-Land 
für das Jahr 2022 zu. Der Sicherheitsbericht wird den Gemein-
deratsmitgliedern im RIS zur Verfügung gestellt bzw. über-
sandt und enthält die Entwicklungen der Kriminalstrafen, 
der Diebstahlsdelikte sowie der sonstigen Straftaten. Ebenso 
sind die Unfallentwicklung im Verkehrsbereich, die Einsatz-
geschehen sowie der Sicherheitszustand der Gemeinde Ober-
pleichfeld ersichtlich.

3. �Vorstellung Ingenieurbüro Horn Brückensanierung 
– vorberatend

Sachvortrag: Das Ingenieurbüro Horn stellt den Planungsge-
genstand für eine evtl. Brückensanierung vor. Es zeigt sich 
die Tendenz, dass eine Sanierung nicht wirtschaftlich ist. Für 
genauere Informationen benötigt es eine offizielle Begutach-
tung sowie ein Baugrundgutachten.

4. �Vorstellung Garten- und Landschaftsbau Seufert 
Renaturierung Pleichach – vorberatend

Sachvortrag: Am 27.02.2023 hat ein Treffen mit dem Was-
serwirtschaftsamt Aschaffenburg sowie der Ersten Bürger-

meisterin und dem Landschaftsbüro Seufert stattgefunden. 
Anlass dieses Treffens war die Förderung von Unterhalts- 
und Ausbaumaßnahmen am Gewässer der Pleichach sowie 
eine evtl. Renaturierung der Pleichach. Das Landschaftsbüro 
Seufert stellt die mögliche Planung für eine Renaturierung 
der Pleichach auf den vorhandenen gemeindlichen Grund-
stücken vor. Aus dem Gremium bildet sich ein Arbeitskreis.

5. �Verschiedenes – Mitteilungen – Anfragen  
– zur Kenntnis

Sachvortrag: Die Bürgermeisterin informiert über folgendes:

•	Sachstand Neugestaltung Areal Kreisverkehr: Der Bewil-
ligungsbescheid des Amtes für ländliche Entwicklung ist 
am 08.05.2023 eingegangen und wird mit einer Summe von 
höchstens 200.000 € gefördert. Das Büro Mitnacht liegt im 
Zeitplan und wird die ersten Schritte bis Ende Mai durch-
führen. Das Büro arc.grün wird bis Ende Mai die LPH 5 
Ausführungsplanung und im Anschluss daran bis Ende 
Juni die LPH 6 Vorbereitung Vergabe durchführen. Somit 
würden wir Ende Juni die Verdingungsunterlagen für die 
einzelnen, in unserem Planungsauftrag befindlichen Ge-
werke versenden und die Vorgaben können dann in der 
Gemeinderatssitzung vor den Sommerferien erfolgen.

•	Sachstand Baugebiete: Es fand am 17.04.2023 mit der KFB 
sowie dem Büro Röschert ein Termin über die Machbar-
keitsstudie beider Baugebiete statt. 

•	Sachstand Glasfaserausbau: Die Ausbauarbeiten werden 
ab August beginnen. Ergänzt wird gefragt, wie die Aus-
siedlerhöfe erschlossen werden. Hierfür muss ein separater 
Förderantrag gestellt werden. 

•	Sachstand Fischbruthaus: Voraussichtich wird sich der po-
tentielle Pächter in der kommenden Sitzung dem Gemein-
derat vorstellen.

•	Sachstand Gemeindeapp: Nächste Woche startet die 
Informationseinarbeitung

•	Sachstand Zukunftspaket: Die Gemeinde Oberpleichfeld 
hat 5 Projekte gemeldet, die alle mit einem Gesamtzuschuss 
in Höhe von 17.151,79 € gefördert werden. Darunter sind 
die Bücherei mit der Lesereise, der Sportverein mit einem 
Lebendkickerturnier, der Selbstverteidigungskurs, ein Mit-
machzirkus sowie ein Handballcamp.

•	Die Anfrage eines Gemeinderats zur Ilgenstraße soll in der 
kommenden Sitzung besprochen werden. 

•	Verschiedene Gemeinderäte fragen an, ob die Teerschicht 
auf dem Dipbacher Weg der Norm entspricht. Außerdem 
bittet das Gremium um Rückmeldung warum die Verroh-
rung länger erfolgte als besprochen. 

•	Der Tagesordnungspunkt 7 aus der Sitzung vom 23.02.2023 
wird nochmals angesprochen.

Sitzungsende: 21:25 Uhr; anschließend nichtöffentlicher Teil

Bergtheim, 15.06.2023

Pfeuffer, Schriftführung�  Rottmann, Erste Bürgermeisterin

Aus der Verwaltung
Restmüllabfuhr – Oberpleichfeld

Montag,	 10. Juli 2023
Montag,	 24. Juli 2023

Bioabfall – Oberpleichfeld
Montag,	 03. Juli 2023
Montag,	 17. Juli 2023

Papiersammlung – Oberpleichfeld
Mittwoch,	 05. Juli 2023

Gelbe Tonne – Oberpleichfeld
Freitag,	 21. Juli 2023
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Die August-Ausgabe des Mitteilungsblattes der Gemeinden 
Bergtheim & Oberpleichfeld erscheint voraussichtlich 

am 25. Juli 2023.

 Annahmeschluss
für Text- und Anzeigenmanuskripte ist der 13. Juli 2023.

Das Mitteilungsblatt der VGem Bergtheim und der Gemeinden 
Bergtheim und Oberpleichfeld erscheint monatlich und wird 
kostenlos an die Haushalte im Gemeindegebiet verteilt. Es ist kein 
Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. 
Herausgeber:	 Verwaltungsgemeinschaft Bergtheim
Verantwortlich:	 für den redakt. Text der VGm. Bergtheim 
Andreas Faulhaber, Geschäftsstellenleiter
	 für den allgemeinen Textteil 
Thomas Stuckenbrok, Rosis Offsetdruck

Druck & Verlag:	 Rosis Offsetdruck · 97262 Erbshausen
	 Am Kindergarten 4 · Tel. (0 93 67) 9 9114

Allgemeines
Ferienpass Landkreis Würzburg 2023
Gültigkeit:	 Freitag, 28. Juli bis  
	 einschließlich Montag, 11. September 2023
Kosten:	 0 bis einschließlich 5 Jahre: 3,00 €,  
	 ab 6 Jahre: 6,00 €

Verantwortlich:	� Amt für Jugend und Familie Würzburg/  
Kommunale Jugendarbeit

Der Ferienpass 2023 hat wieder viel im Gepäck!
Der Ferienpass hat in diesem Jahr wieder viel Tolles zu bie-
ten! Wie im letzten Jahr gibt es auch dieses Jahr für Kinder 
und Jugendliche, aber auch als Familie, viel Spannendes zu 
entdecken. 

Was bietet der Ferienpass?
•	Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose und er-

mäßigte Eintritte für zum Beispiel Kletterwaldbesuche, 
Schwimmbadeintritte, Freizeitparks, Museen und vieles 
mehr.

•	Sommerferienprogramm für den Landkreis Würzburg wie 
zum Beispiel Reitferien, Kreativangebote, Englischkurse, 
Computerkurse und weitere spannende Angebote.

•	NEU: Familienangebote, Wanderwege, Spielplatzempfeh-
lungen, Angebote und Anlaufstellen für Kinder, Jugendli-
che & Familien

Wer bekommt einen Ferienpass?
•	Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Würzburg von 

0 bis einschließlich 17 Jahren sowie Kinder und Jugendliche, 
die ihre Ferien im Landkreis Würzburg verbringen. 

•	Mit dem Ferienpass haben ab diesem Jahr zwei erwachsene 
Begleitpersonen die Möglichkeit ein Angebot, bei entspre-
chender Kennzeichnung unter dem Punkt „Kosten“, mit zu 
nutzen. 

•	Der Ferienpass ist nicht übertragbar
•	ACHTUNG! Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO vom 25.05.2018) weisen wir darauf hin, dass die 
bei der Ferienpassausgabe erhobenen Daten (Name + Ge-
burtsdatum) an die Kommunale Jugendarbeit weitergeleitet 
werden und dort im Rahmen der Aufbewahrungsfristen 
gespeichert. 

Wie und Wo bekommt man einen Ferienpass? 
Der Ferienpass ist Ende Juli bei den Gemeinden im Landkreis 
erhältlich.
Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Ferienpass kos-
tenlos ausgegeben werden:
•	ab dem dritten Kind einer Familie, sofern der Ferienpass 

vom ersten und zweiten Kind käuflich erworben wurde
•	Kinder von Arbeitslosengeld II-/Sozialhilfe-Empfängern
•	Kinder von Asylbewerbern
•	arbeitslose Jugendliche
•	Kinder und Jugendliche und junge Erwachsene mit 

Behinderung 
•	Kinder in Pflegefamilien
•	Kinder und Heranwachsende mit begründetem Bedarf 

durch den Allgemeinen Sozialdienst 
•	Kinder von Wohngeld- und Lastenzuschuss-Empfängern

Welche Angebote sind dieses Jahr mit dabei?
Kostenlose und ermäßigte Eintritte gegen Gutscheine oder 
Vorlage des Ferienpasses: 
Kostenloser Schwimmbadeintritt: Albertshausen, Balders-
heim, Gerbrunn, Gelchsheim, Höchberg, Neubrunn, Ochsen-
furt, Thüngersheim, Uettingen, Veitshöchheim und Zellingen. 
; Minigolf-Freispiele; Bowling (ermäßigt); ExitGames Würz-
burg (ermäßigt); Reitferien (ermäßigt); Dampferfahrt von 
Würzburg nach Veitshöchheim und zurück (ermäßigt); Frei-
zeitland Geiselwind (ermäßigt); Tierpark & Umweltstation 
Sommerhausen (kostenlos & ermäßigt); Erlebnispark Schloss 
Thurn (ermäßigt); Wildpark Hundshaupten (kostenlos); 
Wildpark Bad Kissingen (kostenlos); Wildpark Schweinfurt 
(kostenlos); Wildpark Bad Mergentheim (ermäßigt); Kino: 
CINEWORLD (ermäßigt); Kletterwald Einsiedel (ermäßigt); 
Kletterwald Rothenburg (ermäßigt); Rock Inn (ermäßigt); 

Fundsachen
Im Zeitraum vom 19.04.2023 bis 31.05.2023 wurden folgende 
Fundgegenstände abgegeben:
•	 Bargeld	 •	 Miniportemonnaie
•	 Blauer Tretroller/Scooter, 	 •	 Grauer Tretroller/Scooter
•	 Einzel-Schlüssel
Bergtheim, 02.06.2023� Schlier, Gemeinschaftsvorsitzender

Online-Fundbüro ab sofort verfügbar
Bergtheim Hunderttausende Gegenstände gehen in Deutsch-
land jährlich verloren. Ein kurzer Moment der Unachtsamkeit 
und schon können Geldbörse, Schlüssel oder Handy weg sein.
Um hier Abhilfe zu schaffen, bietet die Verwaltungsgemein-
schaft Bergtheim ihren Bürgerinnen und Bürgern ab sofort 
ein Online-Fundbüro an. Hiermit können Sie nun, egal wo 
und egal wann, den verlorenen Gegenstand online erfassen. 
Öffnungszeiten, Wochenende oder Feiertage stellen damit 
kein Hindernis mehr dar.

Das Online-Fundbüro finden Sie hier:
https://vgem-bergtheim.de/home/
online-fundburo/

Die Vorteile auf einen Blick
•	Rasches Auffinden von verlorenen Gegenständen
•	Im Fundbüro erfasste Gegenstände werden mit verlorenen 

Gegenständen abgeglichen und mögliche Treffer sofort 
vorgeschlagen

•	Vermeidung von unnötigen Amtswegen
•	Berücksichtigung aller teilnehmenden Regionen und Un-

ternehmen bei der Suche
•	Gewichtete Ergebnisse nach Trefferwahrscheinlichkeit
•	Der erfasste Verlust wird bei neuen Fundgegenständen wei-

terhin automatisch berücksichtigt
•	Einfach bedienbar und barrierefrei jederzeit und überall 

erreichbare Soforthilfe
Bergtheim, 15.05.2023� Schlier, Gemeinschaftsvorsitzender
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Steinbruch Helmstadt; Walderlebniszentrum Gramschatzer 
Wald; Silvestria Waldseilgarten in Wertheim/Dertingen (er-
mäßigt); YEAH Box (ermäßigt); Englisch-Kurse (ermäßigt); 
Bowling-Freispiel in Dettelbach (Mainfrankenpark) und 
Heuchelhof; barrossi (ermäßigt); Schnuppertauchen; Tram-
polinhalle Sky and Sand; Trampolinhalle Frankenhüpfer; 
Skike Kurs für Kinder und Familien (ermäßigt); Walderleb-
niszentrum Gramschatzer Wald; Main-Bike – Kanu, Tretmo-
bile & Stand up Paddeling Randersacker (ermäßigt); Museen 
in und um Würzburg, der Rhön / Fränk. Schweiz, Rothen-
burg, Nürnberg & Bamberg … und vieles mehr!

Neu 2023: 
Playmobil- FunPark; Ponyreiten; neue Seminare der Villa  
Intelligentia; neue Angebote der Erlebnisimkerei Konrad; Pa-
raplex – Lasertag; Neue Ausflüge für die Familie; Spannende 
Informationen für dich und deine Familie; Korbtheater; Zau-
berer Flo; Der Pferdehof Stockmann … und vieles mehr.	

Aktuelle Informationen, der Veranstaltungskalender und  
das Sommerferienprogramm 2023 sind zu finden unter  
www.jugend-landkreis-wue.de

Schöne Ferien wünscht euch das Team der Kommunalen Jugendarbeit

Der Ferienpass kann ab dem 24. 7. 2023 im Bürgerbüro, der 
Gemeinde Unterpleichfeld während der Öffnungszeiten 
erworben werden.

Während der Andacht flüchteten viele unter die Sonnenschirme.

Marienandacht im Harfenspiel 
Trotz heißer Temperaturen kamen viele an die Kapelle
Bergtheim Weit hinaus in die Flur war die Musikkapelle und 
die Gesänge der Gläubigen, die zur Marienandacht vor der 
Weinbergkapelle Muttergottes im Harfenspiel gekommen 
waren, zu hören. Das Ehepaar Helene und Manfred Schmitt 
hatten zusammen mit Pfarrer Helmut Rügamer am frühen 
Sonntagnachmittag zu dieser Andacht eingeladen und viele 
kamen, obwohl es unter den grellen Sonnenstrahlen nur un-
ter Schirmen auszuhalten war. In seiner Ansprache beleuch-
tete Pfarrer Helmut Rügamer die Flucht der heiligen Familie 
nach Ägypten und dass auch heute noch viele vor Gewalt, 
Terror und Verfolgung fliehen.
Es spielte die Bergtheimer Blasmusik, die Bewirtung hatte 
das örtliche Rote Kreuz mit Kaffee und Kuchen sowie Brat-
wurst und Steaks übernommen.� Text und Bild: Rainer Weis

Patoralreferent Florian Meier mit den neuen Minis
Foto: Rüdiger Faulhaber

Sieben neue Ministranten 
Große Freude in der Kirchengemeinde

Oberpleichfeld Es ist üblich, dass die Erstkommunikanten 
sich bereit erklären, Ministrant oder Ministrantin zu wer-
den. In diesem Jahr haben sich von zehn Kindern sieben be-
reit erklärt, den Dienst am Altar zu übernehmen, um so die 
Messfeier feierlich zu gestalten. Auf diese Aufgabe am Altar 
wurden sie von Manfred Emmerling durch lange und inten-
sive Handlungsabläufe vorbereitet. 
Am Sonntag wurden sie der Kirchengemeinde bei einer 
Wort-Gottesdienst-Feier von Patoralreferent Florian Meier 
vorgestellt und erhielten aus der Hand von Anton Bauer mit 
der Assistenz von Elena Krause die gesegnete Ministranten- 
Plakette umgehängt. Anschließend spendeten die Gläubige 
als Willkommensgruß einen lang anhaltenden Applaus. 
Bei den Fürbitten fragte der Zelebrant Florian Meier die 
„Neuen“ nach ihren Hobbys und Lieblingstätigkeiten und 
knüpft daran seine Fürbitten an. Beim Fußball nahm er den 
Ball auf und lobte den Sport als große Gemeinschaftsaktion, 
in der man sich gut einbinden könne. Am Ende meinte der 
Patoralreferent, dass sie Mut haben sollen, für den Glauben 
einzutreten und dass er ihnen wünscht, auch hier Gemein-
schaft in der Gruppe der Minis zu erfahren.     
Die neuen Ministrantinnen und Ministranten sind: Tom 
Geiger, Luisa Goth, Paula Grein, Emma Hetterich, Nikolas 
Krause, Lena Reuter, Eliah Stier
� Für die Pfarrgemeinde: Rainer Weis

Verdienter Jubilar Josef Hell
Opferbaum Anlässlich des 90. Geburtstags von Josef Hell 
gratulierte der Bayerische Bauernverband Kreisverband 
Würzburg dem hoch erfreuten Jubilar mit einem kleinen 
Stärkungspräsent für sein weiteres Wohlergehen. Geschäfts-
führer Wilfried Distler und Kreisbäuerin Martina Wild dank-
ten Hell für seinen langjährigen engagierten Einsatz für den  
Berufsverband und -stand sowie sein Wirken auf Kreisebene 
in der Kommunalpolitik und im sozialen Bereich. 
M. Wild bezeichnete Hell als einen Kämpfer an vielen Fronten 
mit Mut und Vorausschau für zukünftige Herausforderungen. 
W. Distler erinnerte an die land- und hauswirtschaftliche Be-
triebshilfestation Würzburg, den J. Hell bis vor zwei Jahren als 
Vorsitzender führte. Auch wenn Josef Hell die Beschwernisse 
des Alters zunehmend spürt und somit die körperliche Mo-
bilität eingeschränkt ist, so ist sein Geist rege und fit und das 
Interesse an Landwirtschaft und der damit herausfordernden 
Agrarpolitik ist ungebrochen. 	 Martina Wild, BBV Würzburg
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